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JVP: Rückblick Weihnachtskindergarten & Programm '17 

Rückblick Weihnachtskindergarten 
Alle Jahre wieder veranstaltet die Volkspartei Blindenmarkt den Weihnachtskindergarten.Alle Jahre wieder veranstaltet die Volkspartei Blindenmarkt den Weihnachtskindergarten.Alle Jahre wieder veranstaltet die Volkspartei Blindenmarkt den Weihnachtskindergarten.Alle Jahre wieder veranstaltet die Volkspartei Blindenmarkt den Weihnachtskindergarten. 
Damit das Warten auf die Bescherung nicht so schwer fiel, konnten sich die Kleinen mit 
Spielen, Basteln und Singen ablenken. Aber auch die etwas Älteren kamen auf ihre 
Kosten. Denn sie bekamen nicht nur eine kleine Führung durch den neuen Fuhrpark der 
Feuerwehr Blindenmarkt, sondern durften auch Blaulicht und Folgetonhorn der Ein-
satzfahrzeuge austesten. So wurde für die Kinder 
ein abwechslungsreiches Programm geboten, 
während die Eltern gemeinsam mit dem Christkind 
beschäftigt waren, den Heiligen Abend vorzu-
bereiten. Mit den berühmten „Gatscher-
Zuckerkipferln“ gab es von Parteiobmann Albert 
Brandstetter noch eine süße Überraschung zum 
Schluss der Veranstaltung. „Besonders freue ich 
mich, dass sich heuer nicht nur die Jugendlichen der 
JVP Zeit für unsere Jüngsten genommen haben, 
sondern auch die Freiwilligen der Feuerwehr Blin-
denmarkt. Ehrenamtliches Engagement am Tag des 
Heiligen Abend ist ein ganz besonderer Beitrag“, so 
Gemeindeparteiobmann Albert Brandstetter ab-
schließend. ■ 

Patrick Freinschlag 

Am 14. Jänner haben sich ungefähr 50 JVP-Mitglieder im 
Mehrzwecksaal versammelt. Nach einem Rückblick auf 
das vergangene und einer Vorschau auf das kommende 
Jahr, wurde mit Speis und Trank, das erste geschlossene 
Zusammentreffen in diesem Jahr gefeiert. Jugendliche ab 
15 sind jederzeit als neue Mitglieder herzlich willkommen. ■ 

Jahreshauptversammlung & Programm '17 

JugendausflugJugendausflugJugendausflugJugendausflug    

Im Zuge des Jugendausflu-
ges wird heuer die Wikinger-
Matura abgelegt. Dafür ver-
schlägt es die JVP an die 
Enns nach Kleinreifling. 

KabarettKabarettKabarettKabarett    

Wegen den positiven Rück-
meldungen im vorigen Jahr, 
hat die JVP auch heuer Wal-
ter Kammerhofer nach Blin-
denmarkt geholt, um sein 
neues Programm zu präsen-
tieren. Die Ybbsfeldhalle ist 
zu diesem Zwecke schon 
beinahe ausverkauft. Nähe-
re Informationen zur Auffüh-
rung unter Kulturfrühling auf 
Seite 4. 

20 
MAI 

MaibaumsetzenMaibaumsetzenMaibaumsetzenMaibaumsetzen    

Gemeinsam mit dem Sunda-
bier Verein laden wir herz-
lich ein zum alljährigen Mai-
bausetzen beim Seewirt am 
Ausee 1. Mit ihrer Teilnahme 
unterstützen sie auch die 
Hofmusi Blindenmarkt, die 
die Veranstaltung musika-
lisch umrahmt. 

Bubble Soccer TurnierBubble Soccer TurnierBubble Soccer TurnierBubble Soccer Turnier    

Das etwas andere Fußball weckt seit einiger Zeit 
Neugierde unter den jüngeren Generationen. In-
teressierte können sich mit ihrer Mannschaft am 
Sportplatz der NMS Blindenmarkt den einen  
oder anderen Preis erspielen.  
 

Details zur Anmeldung folgen. 
 

10 
JUN 

17 
JUN 

01 
MAI 

 

Albert Brandstetter 
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Rückblick Neujahrsempfang & Geschenk für Daniel 

Der diesjährige Neujahrsempfang fand heu-
er erstmals im Foyer der neuen Ybbsfeld-
halle Blindenmarkt statt. Unter reger Beteili-
gung der Bevölkerung wurde Familie Han-
nelore & Alexander Gatscher für die jahr-
zehntelange Führung des Bäckereibetriebes 
in unserem Ort gedankt. Des weiteren konn-
te der Familienbetrieb Bäckerei Fischer mit 

dem neuen Verkaufsstandort in Blinden-
markt begrüßt werden. Herr Johann Ebner 
aus St. Georgen / Ybbsfelde erhielt für seine 
Verdienste um die Leitung des KOBV 
(Kriegsopfer- und Behindertenverband für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland) die 
Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde 
Blindenmarkt verliehen. ■ 

Ehrungen und ein neuer Anfang ... 

BGM Franz Wurzer 

Fotoquelle: www.arttex.at 

August Weilharter, Ge-
schäftsführer der ÖKO-DORF 
Bau GmbH aus Karlsbach, 
hat es sich neben seiner 
Bautätigkeit zum Ziel gesetzt, 
sich sozial zu engagieren. Di-
verse Projekte und Aktivitä-
ten hat er bislang schon un-
terstützt. Kurz vor Weihnach-
ten wurde Daniel Osanger 
aus Blindenmarkt überrascht. 
Im Namen von August Weil-
harter überbrachte Bürger-
meister Franz Wurzer die 
besten Wünsche sowie ein 
Spielzeug für den 13-
Jährigen. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle! ■ 

Weihnachtsüberraschung für Daniel 

◄ ◄ ◄ ◄ BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer über-
reicht Daniel Daniel Daniel Daniel ein Weihnachts-
geschenk im Auftrag von  
August WeilharterAugust WeilharterAugust WeilharterAugust Weilharter 
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Kulturreferent GGR Albert 
Brandstetter freut sich über 
die Reichhaltigkeit und Vielfäl-
tigkeit des Programmes im 
Kulturfrühling Blindenmarkt 
2017. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an den 
Programmverantwortlichen Mi-
chael Parzer! BGM Franz BGM Franz BGM Franz BGM Franz 
Wurzer wünscht einen erfolg-Wurzer wünscht einen erfolg-Wurzer wünscht einen erfolg-Wurzer wünscht einen erfolg-
reichen Kulturfrühling und den reichen Kulturfrühling und den reichen Kulturfrühling und den reichen Kulturfrühling und den 
BlindenmarkterInnen viele BlindenmarkterInnen viele BlindenmarkterInnen viele BlindenmarkterInnen viele 
schöne Stunden.schöne Stunden.schöne Stunden.schöne Stunden. 

Kulturfrühling Blindenmarkt: Programm ab 1. April '07 

    

Kreative Frühlingsküche Kreative Frühlingsküche Kreative Frühlingsküche Kreative Frühlingsküche     

Kochkurs mit 
Carina Hinteregger  
Mittwoch, 19. April 2017,  
um 18:30 Uhr,  
NMMS Blindenmarkt 

• Kochen mit  
Frühlingsgemüse  

• Kräuterküche 

• raffinierte Fisch-, Fleisch- 
und Getreidegerichte 

• feine Frühlingsdesserts 
 

Kosten: 22 Euro (inkl. Le-
bensmittel und Unterlagen) 
 

Anmeldung erforderlich bei: 
Carina Hinteregger  
0664 / 152 05 72  
carina_hinteregger@gmx.at  

19 
APR 

FrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzert    

der Jugend- & Trachtenka-
pelle Blindenmarkt, VVK € 7  
Samstag, 1. April 2017, 19:30 
Ybbsfeldhalle Blindenmarkt 

01 
APR 

Großes Konzert der KleinenGroßes Konzert der KleinenGroßes Konzert der KleinenGroßes Konzert der Kleinen    

Es musizieren junge  
Volks- und Musikschüler    
Freitag, 5. Mai 2017, 17:30  
Ybbsfeldhalle Blindenmarkt 

05 
MAI 

Zehethofer's GenussabendZehethofer's GenussabendZehethofer's GenussabendZehethofer's Genussabend    

Weinverkostung & Antipasti  
Freitag, 12. Mai 2017  
ab 17:00 Uhr im  
Genussladen Blindenmarkt 

12 
MAI 

Radiogeschichte 1924Radiogeschichte 1924Radiogeschichte 1924Radiogeschichte 1924----1970197019701970    

Die Geschichte des Hörfunks  
präsentiert von Josef Pils 
Samstag, 6. Mai 2017 um  
19 Uhr im Mehrzwecksaal 

06 
MAI 

„„„„Geh schleich di"Geh schleich di"Geh schleich di"Geh schleich di"    

Kabarett mit Walter KammerhoferKabarett mit Walter KammerhoferKabarett mit Walter KammerhoferKabarett mit Walter Kammerhofer    
Ferdinand Gratzl der Dritte, Urenkel von Ferdinand Gratzl 

dem Ersten, führt in dritter Generation die Greißlerei „Gratzl am Platzl“ in 

Großglain an der Gmein. Aber der Handel ist im Wandel, die ganze Welt 

hat sich verändert. Nur nicht der Ferdinand. Und so kommt es, wie es 

kommen musste. Erleben Sie die letzten Stunden am letzten Tag in der 

letzten Greißlerei vom letzten Stammhalter der Großglainer „Gratzls“ vom 

„Gratzl-Platzl“. Erleben Sie aber vor allem „6 x Walter Kammerhofer“ an 

einem einzigen Abend. Sie werden jeden einzelnen Kammerhofer ins 

Herz schließen und selbiges vor Lachen ausschütten. Also sofort TICKET 

auf die Einkaufsliste schreiben und auf in die Greißlerei. Der Gratzl 

braucht wirklich jeden Kunden am Platzl ... sonst heißt´s am Ende wirklich 

„Geh schleich di“.                                             Foto: Gerhard Sengstschmid 

 

Datum: 20. Mai 2017 um 19:30 Uhr Datum: 20. Mai 2017 um 19:30 Uhr Datum: 20. Mai 2017 um 19:30 Uhr Datum: 20. Mai 2017 um 19:30 Uhr     
Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt     
Kartenverkauf: VVK € 25,25Kartenverkauf: VVK € 25,25Kartenverkauf: VVK € 25,25Kartenverkauf: VVK € 25,25 
 
Kartenvorverkauf ausschließlich bei Trafik Punz und Raiffeisenkasse Blin-
denmarkt oder online unter www.oeticket.com 

20 
MAI 

    

In Vino VeritasIn Vino VeritasIn Vino VeritasIn Vino Veritas    

BGM Franz Wurzer lädt zur 
Charity-Weinverkostung 
Freitag, 28. April 2017 um 
17:00 Uhr im Foyer der 
Ybbsfeldhalle Blindenmarkt 
Kosten: € 10 
Anmeldung bitte bei Bgm. F. 
Wurzer, 0676 / 34 16 866 

Vorbehaltlich  
Programmänderungen  
bzw. Druckfehler! 

SommerkonzertSommerkonzertSommerkonzertSommerkonzert    

Bunter Abend der NMMS 
Dienstag, 20. Juni 2017 um 
19:30 Uhr, freiwíllige Spenden 
Ybbsfeldhalle Blindenmarkt 

20 
JUN 

28 
APR 

„„„„Mach dir nix draus"Mach dir nix draus"Mach dir nix draus"Mach dir nix draus"    

Musik & Kabarett mit Willi Narowetz und Robert KolarMusik & Kabarett mit Willi Narowetz und Robert KolarMusik & Kabarett mit Willi Narowetz und Robert KolarMusik & Kabarett mit Willi Narowetz und Robert Kolar    
Die umjubelten Herbsttage-Stars Willi Narowetz und Robert 
Kolar sowie das Duo Roland Sulzer (Akkordeon) & Peter 
Havlicek (Konzertgitarre) servieren Gustostückerl des Wiener Humors. 
Anhand einer sorgfältigen Auswahl von humoristischen Wienerliedern, 
Theater-Couplets, Kleinkunst-Chansons und heiteren Doppelconférencen 
aus zwei Jahrhunderten beleuchten sie mit einem Augenzwinkern die Tie-
fen und Untiefen der Wiener Seele. Die Spanne reicht von Nestroy-
Couplets über  Wienerlieder von Fritz Spielmann und Hermann Leopoldi 
und Kabarett-Chansons von Armin Berg und Georg Kreisler bis zu Dop-
pelconférencen von Hugo Wiener.                              Foto: Stephan Mussil 
 
Datum: 22. April 2017 um 19:30 Uhr Datum: 22. April 2017 um 19:30 Uhr Datum: 22. April 2017 um 19:30 Uhr Datum: 22. April 2017 um 19:30 Uhr     
Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt Ort: Ybbsfeldhalle Blindenmarkt     
Kartenverkauf: VVK € 15 / AK € 18Kartenverkauf: VVK € 15 / AK € 18Kartenverkauf: VVK € 15 / AK € 18Kartenverkauf: VVK € 15 / AK € 18 
 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt Blindenmarkt (07473 / 2217 - 12), Raiff-
eisenkasse Blindenmarkt (07473 / 2345) oder Genussladen Zehethofer 

22 
APR 
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 Blindenmarkter Wirtschaft: Neueröffnung & Werbemedien 

Albert Brandstetter 

„Der Bäck ums Eck“ in Blindenmarkt 

Seit 2. Jänner 2017 öffnet die Bäckerei Fi-Seit 2. Jänner 2017 öffnet die Bäckerei Fi-Seit 2. Jänner 2017 öffnet die Bäckerei Fi-Seit 2. Jänner 2017 öffnet die Bäckerei Fi-
scher aus Ferschnitz ihre Pforten auch in scher aus Ferschnitz ihre Pforten auch in scher aus Ferschnitz ihre Pforten auch in scher aus Ferschnitz ihre Pforten auch in 
Blindenmarkt. Blindenmarkt. Blindenmarkt. Blindenmarkt.  
Mit großer Freude wurde der sprichwörtli-
che „Bäck ums Eck“ von den Gemeinde-
bürgern in Empfang genommen. „Eine 
große Sorge der Blindenmarkter Bevölke-
rung war, einen Markt ohne Bäckerei vor-
zufinden“, erzählte Bürgermeister Franz 
Wurzer und ergänzte, dass dies undenk-
bar gewesen wäre. Dies war auch der 

Grund, warum Gemeindeparteiobmann Al-
bert Brandstetter und Bürgermeister Franz 
Wurzer schon vor der Eröffnung den Kon-
takt mit der Familienbäckerei suchten. 
Denn beim Besuch in Ferschnitz wurde 
der Familie Fischer seitens der Gemeinde 
volle Unterstützung zugesagt. So nutzte 
die Volkspartei Blindenmarkt auch gleich 
die Gunst der Stunde und übernahm die 
ersten 100 Zuckerkipferl am Eröffnungs-
tag. ■ 

Martina Gaind 

Was die Werbemöglichkeiten für Betriebe 
& Vereine betrifft, hat sich in Blindenmarkt 
in den letzten Monaten so Einiges getan. 
Besonders kleine und mittelständische Un-
ternehmen müssen sich ja ständig darum 
bemühen, ihre Waren, Dienstleistungen 
und Aktionen dem Kunden bekannt zu ma-
chen und dabei doch die Kosten/Nutzen-
Rechnung nicht außer Acht zu lassen. 

Nunmehr gibt es zusätzlich zum kosten-
freien Blindenmarkter Wirtschaftsportal im 
Internet und dem äußerst preiswerten Aus-
hang eines Werbebanners auf einer der 5 
Werbetafeln im Ortsgebiet auch noch die 
Möglichkeit, in unserer Gemeindezeitung 
eine Werbeeinschaltung zu platzieren 
(limitiert auf maximal 2 A4-Seiten Firmen-
werbung insgesamt pro Ausgabe). ■ 

Günstige Werbemedien für unsere Unternehmer 

 
Wirtschaft & Vereine Wirtschaft & Vereine Wirtschaft & Vereine Wirtschaft & Vereine 
BlindenmarktBlindenmarktBlindenmarktBlindenmarkt    

 
    
www.wirtschaft.blindenmarkt.atwww.wirtschaft.blindenmarkt.atwww.wirtschaft.blindenmarkt.atwww.wirtschaft.blindenmarkt.at    
Einfach anmelden, gewünschte 
Rubrik & Webadresse bekannt-
geben, Bilder übermitteln und 
schon kann Ihre individuelle 
Webseite im Portal mit Kontakt-
daten, Öffnungszeiten, Waren-
angebot, etc. für Ihr Unterneh-
men eingerichtet werden – ideal 
für Ein-Personen- oder Kleinst-
Betriebe oder zur Verlinkung. 
Anmeldeformular finden Sie auf 
www.wirtschaft.blindenmarkt.at 
Menüpunkt DomainDomainDomainDomain----AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung. 

 
Werbetafeln des Werbetafeln des Werbetafeln des Werbetafeln des     
OrtsentwicklungsvereinsOrtsentwicklungsvereinsOrtsentwicklungsvereinsOrtsentwicklungsvereins 
Gemeinsam für Blindenmarkt 

    
 
Zu äußerst günstigen Konditionen 
können Betriebe und Vereine ab 
sofort auf den 5 Werbetafeln ihre 
Banner anbringen lassen. Ideal 
zur wirksamen Bewerbung von 
Veranstaltungen, Produktaktionen 
oder einfach Ihres Leistungsange-
bots. Das Standard-Bannermaß 
beträgt 3m Breite und 1m Höhe. 
Bei Interesse bitte um Kontaktauf-
nahme unter: 
Obmann Franz WalterObmann Franz WalterObmann Franz WalterObmann Franz Walter    
����    07473 / 2242 oder07473 / 2242 oder07473 / 2242 oder07473 / 2242 oder    
ortsentwicklung@blindenmarkt.atortsentwicklung@blindenmarkt.atortsentwicklung@blindenmarkt.atortsentwicklung@blindenmarkt.at    

 
BlindenmarkterBlindenmarkterBlindenmarkterBlindenmarkter    
GemeindezeitungGemeindezeitungGemeindezeitungGemeindezeitung 
    
    

 
Um nur € 100 für die A4
-Seite (aliquot € 50 für 
A5 bzw. € 25 für A6) pro 
Ausgabe erreichen Sie 
mit Ihrer Einschaltung 
alle Haushalte Blinden-
markts. Druckfertige 
Vorlage im PDF oder 
JPG-Format bitte an: 
Gemeindeamt Gemeindeamt Gemeindeamt Gemeindeamt     
BlindenmarktBlindenmarktBlindenmarktBlindenmarkt    
Silke BrucknerSilke BrucknerSilke BrucknerSilke Bruckner    
����    07473 / 2217 07473 / 2217 07473 / 2217 07473 / 2217 ----    12 oder12 oder12 oder12 oder    
silke.bruckner@blindenmarkt.gv.atsilke.bruckner@blindenmarkt.gv.atsilke.bruckner@blindenmarkt.gv.atsilke.bruckner@blindenmarkt.gv.at    

 

A4 
(€ 100) 

A5 
(€ 50) 

A6 
(€ 25) 

A6 
(€ 25) 

◄ v.l.n.r.: Franz Walter Franz Walter Franz Walter Franz Walter (Obmann 
Gemeinsam für Blindenmarkt), 
Pater Franz KrenzelPater Franz KrenzelPater Franz KrenzelPater Franz Krenzel, Alois Alois Alois Alois 
FischerFischerFischerFischer, BGM Franz WurzerBGM Franz WurzerBGM Franz WurzerBGM Franz Wurzer, 
Martina WeißMartina WeißMartina WeißMartina Weiß (Gemeinsam für 
Blindenmarkt), Bettina HallerBettina HallerBettina HallerBettina Haller, 
Raphael FischerRaphael FischerRaphael FischerRaphael Fischer, Gertrud Fischer Gertrud Fischer Gertrud Fischer Gertrud Fischer 
und GGR Albert BrandstetterGGR Albert BrandstetterGGR Albert BrandstetterGGR Albert Brandstetter    
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ÖVP: Statements 

 

"Die Lehre muss fit für den digitalen Wandel wer-
den. Zusätzlich machen wir die Fachkräfteausbil-
dung für Lehrlinge und Betriebe noch attraktiver. 
Damit werten wir die Lehre auch imagemäßig 
auf", erklärte der Wirtschaftsminister. Die bewähr-
te duale Ausbildung stärke den gesamten Wirt-
schaftsstandort, stehe aber vor großen Herausfor-
derungen: "Der digitale Trend in Richtung Indust-
rie 4.0 bringt neue Anforderungen."         
 

Mitterlehner betonte, dass bereits das Lehrberufs-
paket 2017 acht neue Berufsbilder bringe. Vier 
davon gingen auch bereits auf die Digitalisierung 
ein, wie etwa der digitale Verkauf. In den kom-
menden Jahren werde das Angebot um weitere 
Berufe, wie Glasverfahrenstechnik, Informations-
technologie oder Sportgerätetechnik ausweitet. 

 
Vizekanzler Reinhold Mitterlehner präsentierte bei einem 
Besuch der Siemens-Lehrwerkstätten die neue Lehrlingsof-
fensive der Bundesregierung. Bis 2020 sollen insgesamt 54 
Lehrberufe modernisiert und auf die Digitalisierung ausge-
richtet werden. Außerdem werden Lehrlingen ab dem 1. Juli 
kostenlose Vorbereitungskurse vor der Abschlussprüfung 
und Gratis-Sprachkurse im Ausland angeboten. 

Beitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.at    

         Thema: Die Zukunft der Pflege: schaffbar, sichtbar, leistbar! 

Ledl-Rossmann unterstreicht, dass es sich in den 
Leben der Betroffenen um enorm emotionale Pha-
sen handelt, in denen stabile Rahmenbedingun-
gen unheimlich viel wert sind und, dass sich viele 
Menschen auf diesem Weg allein gelassen fühlen: 
"Sei es sozial, strukturell oder finanziell. Nun mag 
das, in einer Zeit der schnellen Schlagzeile, kaum 
von Neuigkeitswert sein, es ist aber ein Thema, 
das da ist, ein Thema, das zutiefst in die Lebens-
qualität von Menschen eingreift." 

         Thema: Türkische Wahlkampfauftritte in Österreich untersagen 

09.03.2017  

7. März 2017 

 
Die Pflege müsse wieder schaffbar, sichtbar und leistbar 
werden, betonte Bundesratspräsidentin Sonja Ledl-
Rossmann in ihrer ersten Rede als Präsidentin. Die Zukunft 
der Pflege möchte sie daher ins Zentrum ihrer Präsident-
schaft stellen: "Ich möchte mit meiner Arbeit einen kleinen 
Beitrag dazu leisten, dass Österreich menschlich bleibt und 
dass menschliche Wärme auch jenen zuteil wird, die es sich 
schwerer leisten können. Es gibt dabei viel zu tun." 

16.02.2017 

Unterstützung erhält er von seinen Parteikolle-
gen Vizekanzler Reinhold Mitterlehner, Außenmi-
nister Sebastian Kurz und Generalsekretär Wer-
ner Amon, die vor allem die von Bundeskanzler 
Kern eingebrachte Idee eines EU-weiten Verbots 
für nicht durchsetzbar halten. "Wir müssen hier 
auf nationaler Ebene glaubwürdig vorgehen", so 
Mitterlehner. Außenminister Sebastian Kurz be-
zeichnete Auftrittsverbote ausländischer Politiker 
als sensiblen Bereich. Österreich erwarte von 
der Türkei, dass keine Wahlkampfauftritte in Ös-
terreich stattfinden: "Wir akzeptieren keine türki-
schen Wahlkampfauftritte in Österreich. Das ist 
immer schädlich für Integration." 

Innenminister Wolfgang Sobotka will das Versammlungsgesetz än-
dern, um Wahlkampfaufritte wie des türkischen Präsidenten Recep 
Tayyip Erdogan und türkischen Ministern in Österreich verhindern zu 
können. "Wir brauchen eine wehrhafte Demokratie, man kann sich 
nicht von einem fremden Staat politische Auseinandersetzungen ins 
Land tragen lassen", meinte Sobotka am Dienstag im Ö1-
Morgenjournal. Der Innenminister hält eine europäische Lösung für 
nicht "durchsetzbar". Es braucht daher eine von der gesamten Bun-
desregierung getragene Lösung. 

         Thema: Die Lehre fit für die Digitalisierung machen 

Beitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.at    

Beitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.atBeitrag von oevp.at    
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Seniorenbund: Preisschnapsen & Steuerausgleich  

Ergebnis des Preisschnapsens 
 

Am 10. Februar fand im Gasthaus Pitzl das Preisschnapsen statt. Jeder Spieler 
erhielt von Obmann Franz Haberfellner einen Preis überreicht – gespendet von 
Blindenmarkter Unternehmen. Die ersten 4 Spieler nahmen am Teilbezirks-
schnapsen der Senioren-Ortsgruppen Bergland-Petzenkirchen, Blindenmarkt, 
Neumarkt, St. Martin-Karlsbach und Ybbs am Mittwoch, den 22. März ebenfalls in 
Blindenmarkt, Gasthaus Pitzl teil. 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Blindenmarkter Wirtschaft für die Spende der 
Sachpreise. ■ 
 

 

Die Platzierungen:Die Platzierungen:Die Platzierungen:Die Platzierungen:    
    

1. Josef Deinhofer (8 Siege, 0.28) 
2. Franz Ebner (8 Siege, 0.30) 
3. Anna Moser (7 Siege, 0.38) 
4. Alois Pils (7 Siege, 0.45) 
5. Erwin Hörmann (7 Siege, 0.70) 
6. Johanna Pöchacker (6 Siege) 

Oskar Langer (6 Siege) 
8. Alfred Heigl (5 Siege) 
und 4 weitere Spieler 
 

Willi Prandstötter 

Steuerausgleich 2016 
 

Es ist wieder soweit – der Steuerausgleich (Arbeitnehmerveranlagung) für das 
Jahr 2016 ermöglicht es auch den SeniorenInnen zahlreiche Aufwendungen 
als steuermindernd geltend zu machen. Neben Kosten für Medikamente, Kur-
aufenthalte oder Sehbehelfe können auch Spenden, 
Mitgliedsbeiträge für diverse Vereine oder Spitals-
aufenthalte von der Steuer abgesetzt werden. In der 
Praxis haben Sie zwei Möglichkeiten, Ihren Steuer-
ausgleich einzureichen. Zum einen die Variante 
über das Internet via finanzonline.bmf.gv.at. Zum 
anderen den klassischen Weg über das Formular 
L1, welches bei jedem Finanzamt aufliegt. Ausfüll-
hilfen finden Sie entweder direkt beim Finanzamt o-
der online. Das Ganze kann dann postalisch oder 
persönlich, bei dem für Sie zuständigen Finanzamt 
abgegeben werden.  
 
 
Der Seniorenbund Blindenmarkt bietet seinen Mitgliedern dabei ein ganz be-
sonderes Service: Willi Prandstötter unterstützt die Antragstellenden persön-
lich nach Terminvereinbarung direkt zu Hause bei der Erledigung der Formali-
täten zum Steuerausgleich. ■ 
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Seniorenbund: Reiseprogramm Frühjahr/Sommer '17 

 

Franz Haberfellner 

BMW-Werk Steyr &  
Bauern-Technik-
Museum    
 

Route: Blindenmarkt - Dietach, 
Besichtigung des Bauern-Technik-Museums mit 
anschl. Mittagessen - Steyr, Werksführung im 
BMW-Werk - Heimfahrt nach Blindenmarkt mit 
einer Einkehr entlang der Strecke. Während der 
Werksführung erhalten Sie Einblicke in die Welt 
der Dieselmotoren-Entwicklung, die Fertigung v. 
Motorenkomponenten sowie Motorenmontage.  
    

Mittwoch, 19. April 2017Mittwoch, 19. April 2017Mittwoch, 19. April 2017Mittwoch, 19. April 2017    
Abfahrt: 8 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 8 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 8 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 8 Uhr, Gemeindeamt Blindenmarkt    
Rückkehr: 18:30 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 18:30 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 18:30 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 18:30 Uhr, Blindenmarkt 
    

Preis:Preis:Preis:Preis: € 35 / Person 
Leistungen: Busfahrt, Führung Bauern-Tech-
nik-Museum, Führung BMW-Werk Steyr 

19191919    
APRAPRAPRAPR    

Muttertagsfahrt nach 
Texing & Kirchberg/P.    
 

Route: Blindenmarkt - Texing, Hl. 
Messe in der Pfarrkirche St. Gott-
hard mit kurzer Kirchenführung - 
Mittagessen - nachmittags Fahrt nach Kirchberg/
Pielach, Besichtigung der 1. Dirndl-Destillerie & 
Manufaktur mit Dirndllehrpfad inkl. Verkostung 
von Destillaten & Dirndlfrucht-Spezialitäten - 
Heimfahrt nach Blindenmarkt - 16.00 Uhr Mutter-
tagsfeier mit Kuchen & Kaffee im Gasthaus Pitzl  
    

Mittwoch, 10. Mai 2017Mittwoch, 10. Mai 2017Mittwoch, 10. Mai 2017Mittwoch, 10. Mai 2017    
Abfahrt: 9 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 9 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 9 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 9 Uhr, Gemeindeamt Blindenmarkt    
    

Preis:Preis:Preis:Preis: € 24 / Person 
Leistungen: Busfahrt, Führung Dirndl-
Destillerie & Manufaktur, inkl. Verkostung 

10101010    
MAIMAIMAIMAI    

Jede Mutter erhält ein kleines MuttertagsJede Mutter erhält ein kleines MuttertagsJede Mutter erhält ein kleines MuttertagsJede Mutter erhält ein kleines Muttertags----Geschenk!Geschenk!Geschenk!Geschenk!    

Fahrt ins Auseerland    
 

Route: Blindenmarkt - Admont - 
Bad Mitterndorf - Bad Aussee, 
Kaffeepause und Besichtigung 
der Ausseer Lebkuchenmanufak-
tur (seit 1587) - weiter nach Gößl, Mittagessen im 
Gasthaus „Rostiger Anker“ - nachmittags Schiff-
fahrt am Grundlsee - Heimfahrt nach Blinden-
markt mit einer Einkehr entlang der Strecke 
  

Donnerstag, 8. Juni 2017Donnerstag, 8. Juni 2017Donnerstag, 8. Juni 2017Donnerstag, 8. Juni 2017    
Abfahrt: 6:30 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6:30 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6:30 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6:30 Uhr, Gemeindeamt Blindenmarkt    
Rückkehr: 19 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 19 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 19 Uhr, BlindenmarktRückkehr: 19 Uhr, Blindenmarkt 
    

Preis:Preis:Preis:Preis: € 32 / Person 
Leistungen: Busfahrt, Besichtigung Lebku-
chenmanufaktur, Schifffahrt Grundlsee 

08080808    
JUNJUNJUNJUN    
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Vorbehaltlich Programmänderungen bzw. Druckfehler! 

Anmeldung beim Obmann Franz Haberfellner: Anmeldung beim Obmann Franz Haberfellner: Anmeldung beim Obmann Franz Haberfellner: Anmeldung beim Obmann Franz Haberfellner: 07473 / 6112 07473 / 6112 07473 / 6112 07473 / 6112 oder oder oder oder 0676 / 309 78 980676 / 309 78 980676 / 309 78 980676 / 309 78 98    
oder den jeweiligen Gebietsbetreuernoder den jeweiligen Gebietsbetreuernoder den jeweiligen Gebietsbetreuernoder den jeweiligen Gebietsbetreuern    

Seniorenbund: Reise ins Dreiländereck  

Wanderung durch  
die Erlauf-Schlucht    
 

Programm: gemeinsame Fahrt 
mit PKW’s nach Purgstall zur Er-
lauf-Schlucht - es gibt eine leichte 
und eine schwerere Wanderroute - Abschluss 
beim Mostheurigen Hubbauer, Fam. Wagner 
    

Freitag, 23. Juni 2017Freitag, 23. Juni 2017Freitag, 23. Juni 2017Freitag, 23. Juni 2017    
Abfahrt: 13 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 13 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 13 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 13 Uhr, Gemeindeamt Blindenmarkt 

23232323    
JUNJUNJUNJUN    

Reise ins Dreiländereck 

Kärnten-Friaul-Slowenien    
 
Montag bis Donnerstag, 3. Montag bis Donnerstag, 3. Montag bis Donnerstag, 3. Montag bis Donnerstag, 3. ----    6. Juli 2017, 6. Juli 2017, 6. Juli 2017, 6. Juli 2017, Abfahrt: 6 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6 Uhr, Gemeindeamt BlindenmarktAbfahrt: 6 Uhr, Gemeindeamt Blindenmarkt    
    

Pauschalpreis:Pauschalpreis:Pauschalpreis:Pauschalpreis: € 410 / Person im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag € 39 
(Anmeldung & Anzahlung von € 200,- pro Person  bis spätestens 1.6.2017) 
 
1. Tag 1. Tag 1. Tag 1. Tag ----    Montag, 3. Juli 2017: Montag, 3. Juli 2017: Montag, 3. Juli 2017: Montag, 3. Juli 2017: Blindenmarkt - Admont - Sölkpass - Murau, geführter Stadtrundgang und Mittages-
sen - Turracher Höhe, Aufenthalt - Gmünd - Spittal an der Drau - Greifenburg - Kreuzberg - Hermagor, Begrü-
ßungstrunk, Zimmerbezug und Abendessen im Hotel 
 

2. Tag 2. Tag 2. Tag 2. Tag ----    Dienstag, 4. Juli 2017: Dienstag, 4. Juli 2017: Dienstag, 4. Juli 2017: Dienstag, 4. Juli 2017: Hermagor - Camporosso (Saifnitz), mit der Kabinenbahn hinauf zur Kirche Maria 
Lussari. (1790m) Der Monte Luschari ist der Wallfahrtsort der 3 Kulturen. Täglich finden Messen in 3 Sprachen 
statt: deutsch, italienisch und slowenisch. Über 650 Jahre alt ist diese kleine Kirche und hat in dieser Zeit nicht 
Brände, Erdbeben, sondern auch einige Kriege überstehen müssen. Ein wunderschönes Bergpanorama erwartet 
uns. Weiter nach Tarvis. Dort besuchen wir den seit 1518 bestehenden Markt. Nach dem Marktbesuch fahren wir 
noch nach Planica zur größten Skiflugschanze der Welt - Rückfahrt nach Hermagor 
 

3. Tag 3. Tag 3. Tag 3. Tag ----    Mittwoch, 5. Juli 2017: Mittwoch, 5. Juli 2017: Mittwoch, 5. Juli 2017: Mittwoch, 5. Juli 2017: Nach dem Frühstück zur Kärntener Seenrundfahrt. Wir sehen den: Pressegger-
see, Faakersee, Wörthersee (Aufenthalt in Velden), Ossiachersee, Afritzersee, Brennsee und Millstättersee - 
Spittal/Drau, Aufenthalt zur Kaffeepause - Rückfahrt über Greifenburg - Weissensee - Kreuzberg - Hermagor. 
Grillabend (nach Wetter) mit musikalischer Unterhaltung durch das Hauserhof-DUO. 
 

4. Tag 4. Tag 4. Tag 4. Tag ----    Donnerstag, 6. Juli 2017: Donnerstag, 6. Juli 2017: Donnerstag, 6. Juli 2017: Donnerstag, 6. Juli 2017: Hermagor - Lienz - Felber Tauern - Matreier Tauernhaus, Wanderung oder für 
Nichtgeher mit der Pferdekutsche durch das Innergschlöß, dem schönsten Talabschluss der Ostalpen mit dem 
Gletscherschaupfad und der Felsenkapelle am Fuße des Großvenedigers, bis zum Venedigerhaus - Salzburg - 
Linz - Blindenmarkt 
 
Leistungen:Leistungen:Leistungen:Leistungen: Busfahrt, 3x Nächtigung/Halbpension in einem 4-Sterne Hotel in Hermagor, 1x Grillabend mit 
musikalischer Unterhaltung, Stadtführung Murau, Berg- und Talfahrt Kabinenbahn Monte Lussari, Maut Fel-
ber Tauern, 2 Tage Reiseleitung. Extra zu bezahlen: Extra zu bezahlen: Extra zu bezahlen: Extra zu bezahlen: Kutschenfahrt durch das Innergschlöß € 7,00 / Person 

3333----6666    
JULJULJULJUL    
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Blindenmarkter Ballnacht 2017 

Albert Brandstetter 

Die Volkspartei feierte am Die Volkspartei feierte am Die Volkspartei feierte am Die Volkspartei feierte am 
Samstag, den 25. Febru-Samstag, den 25. Febru-Samstag, den 25. Febru-Samstag, den 25. Febru-
ar, gemeinsam mit der ar, gemeinsam mit der ar, gemeinsam mit der ar, gemeinsam mit der 
Blindenmarkter Bevölke-Blindenmarkter Bevölke-Blindenmarkter Bevölke-Blindenmarkter Bevölke-
rung erstmals in der Ybbs-rung erstmals in der Ybbs-rung erstmals in der Ybbs-rung erstmals in der Ybbs-
feldhalle die 4. Blinden-feldhalle die 4. Blinden-feldhalle die 4. Blinden-feldhalle die 4. Blinden-
markter Ballnacht.markter Ballnacht.markter Ballnacht.markter Ballnacht. 
Eröffnet wurde die Ball-
nacht traditionell mit einer 
bezaubernden Polonaise, 

„Alles Walzer“ in der Ybbsfeldhalle 

welche von Karin Eckert einstudiert wurde. Gemeindepar-
teiobmann Albert Brandstetter konnte wieder zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen und bedankte sich besonders bei 
den 12 Pärchen der JVP für ein gelungenes Eintanzen. 
Das Team der VP Blindenmarkt verzauberte die Ballbesu-
cher mit einem wunderschönen Ambiente und einer herr-
lich festlichen Dekoration. Mit einer schwungvollen musi-
kalischen Begleitung sorgte die Liveband „Highlights“ für 
tolle Stimmung. Beflügelt durch die tolle Performance der 
Band schwangen so manche Blindenmarkter bis spät in 
die Nacht das Tanzbein. Auch die neue aufgestellte Dis-
cobar fand regen Anklang bei vielen Jugendlichen und 
Junggebliebenen. Für ein weiteres Highlight sorgte die 
Mitternachtseinlage, bei der das Publikum von dem Pensi-
onisten-Pärchen „Gitti & Hans“ auf eine abenteuerliche 
Reise mitgenommen wurde. Auch die „Losfeen“ der VP 
Blindenmarkt schwirrten wieder aus und beglückten die 
Ballbesucher mit tollen Preisen. Durch die gut positionierte 
Fotobox im Kulturfoyer konnte sich jeder ein Stück Erinne-
rung mit nach Hause nehmen. GPO Albert Brandstetter 
erfreut sich einer gelungenen Veranstaltung und verrät be-
reits jetzt seine Pläne für das nächste Jahr: „Die Tanzflä-
che wird weiter vergrößert, sodass jeder dem Motto „Alles 

Walzer!“ folgen kann.“ ■ 
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… erstmals in der Ybbsfeldhalle Blindenmarkt 



 

aktuell 
volkspartei blindenmarkt 11112222        

 

Blindenmarkter Ballnacht 2017: Die Fotobox 

Weitere sehenswerte 
Fotos auf der  Face-
book-Seite der JVP 
Blindenmarkt... 
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Manfred Fasching 

Auch heuer lud der NÖAAB Blindenmarkt Auch heuer lud der NÖAAB Blindenmarkt Auch heuer lud der NÖAAB Blindenmarkt Auch heuer lud der NÖAAB Blindenmarkt 
wieder zum traditionellen Kinderfasching.wieder zum traditionellen Kinderfasching.wieder zum traditionellen Kinderfasching.wieder zum traditionellen Kinderfasching.    
Zahlreiche Familien nutzten das Angebot, 
um mit ihren Kindern einen schönen 
Sonntagnachmittag mit viel Spaß und Un-
terhaltung zu verbringen. Kinderlachen, 
bunte Verkleidungen und strahlende Kin-
deraugen prägten das Bild der Veranstal-

tung. Obmann Manfred Fasching erfreute 
sich der gelungenen Veranstaltung und 
bedankte sich bei seinem Team. Auch 
dem „Vater-Tochter-Duo“ der Familie 
Latschbacher, welches für die Spielgestal-
tung und die passende musikalische Um-
rahmung zuständig war, gilt natürlich be-
sonderer Dank. ■ 

Buntes Treiben im Gasthaus Pitzl 

GR Manfred Fasching, GR Johann Distlberger, BGM Franz Wurzer GR Manfred Fasching, GR Johann Distlberger, BGM Franz Wurzer GR Manfred Fasching, GR Johann Distlberger, BGM Franz Wurzer GR Manfred Fasching, GR Johann Distlberger, BGM Franz Wurzer und Rafaela Latschbacher Rafaela Latschbacher Rafaela Latschbacher Rafaela Latschbacher inmitten der fröhlichen Faschingsrunde 

NÖAAB: KinderFaschingFaschingFaschingFasching  
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Kulturfrühling: Vortrag 40 Jahre Blindenmarkt in der NÖN 

Unter dem Titel „Blindenmarkt im Spiegel 
der NÖN Berichterstattung“ wurden vom 
Gemeindeobersekretär und Amtsleiter in 
Ruhe, Walter Prandstötter und Gemeinde-
rat Dipl.Päd. Ewald Crha, BA 
mit viel Humor, Kurioses, 
Sensationelles, Lustiges und 
Trauriges aus 40 Jahren 
NÖN-Berichterstattung über 
Blindenmarkt gelesen und 
kommentiert. Dazu wurden 
viele, meist noch nicht in der 
Öffentlichkeit gezeigte, Bilder 
präsentiert. Walter Prandstöt-
ter war neben seiner Tätig-
keit am Gemeindeamt von 
1967 bis 2016 auch für die 
NÖN tätig. Die äußerst ge-
lungene Veranstaltung wurde 
von ca. 70 Gästen besucht. 

Für eine schöne musikalische Umrahmung 
sorgten Dominik Weiss, Rene Pils, Daniel 
Stöger, Dustin Godderidge und Franz 
Kronsteiner. ■ 

Blindenmarkt in der NÖN 

Ewald Crha 

Unterhaltsamer 
NÖN-Zeitungsartikel 
aus dem Jahre 1977197719771977 
über das gefährliche    

„„„„Blindenmarkter Blindenmarkter Blindenmarkter Blindenmarkter 
RowdytumRowdytumRowdytumRowdytum““““ 
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BGM Franz Wurzer 

Bürgermeister: Werbung & E-Mobilität  

Beim Neujahrsempfang der Firma ÖKO-
DORF Bau GmbH war der zukünftige LH-
Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf als 
Gastredner anwesend und sprach über 
das Thema E-Mobilität. Er lobte die Ent-
wicklungen in den Moststraßen-Gemein-
den, die flächendeckend E-Tankstellen er-
richten. Auch die Gemeinde Blindenmarkt 
beabsichtigt am Ausee-Gelände die Errich-
tung einer E-Tankstelle und bei der Pla-
nung des neuen Gemeindeamtes wird 
ebenfalls die Errichtung einer E-Tankstelle 
im zentralen Ortsgebiet angedacht. "Schon 
heute werden im Bundesländervergleich 
die meisten E-Fahrzeuge in Niederöster-
reich zugelassen. Und im EU-Vergleich ist 
Österreich sogar das Land mit dem höchs-
ten Anteil an reinen E-Fahrzeugen bei den 
Neuzulassungen im Jahr 2016", so LR Dr. 
Stephan Pernkopf. ■ 

LR Dr. Stephan Pernkopf 
zum Thema E-Mobilität 

Öffentlichkeitsarbeit für unser Blindenmarkt 

Die letzten Spuren eines intensiven Winters 
werden in Blindenmarkt nach und nach ent-
fernt, die Badesaison steht bald vor der Tür 
und damit werden unter anderem die  
Auseen den üblichen, jährlichen Aufräumar-
beiten für die kommende Sommersaison 
2017 unterzogen.  
Unsere Gemeinde bietet nach Fertigstellung 
der Ybbsfeldhalle Blindenmarkt einmal mehr 
eine Palette an touristischen und kulturellen 
Anziehungspunkten, die wir vorbeikommen-
den Besuchern oder Gästen von Veranstal-
tungen nun auch attraktiv und werbewirk-
sam präsentieren wollen. Seit Anfang März 
stellen wir Blindenmarkt wirkungsvoll als 
'Lebensgemeinde', 'Wirtschaftsgemeinde',  
'Vereinsgemeinde', 'Wohlfühlgemeinde', 
'Kulturgemeinde'  und 'Fremdenverkehrs-
gemeinde' vor. So heißen wir unsere Gäste 
mithilfe der Werbeflächen des Ortsentwick-
lungsvereins allerorts herzlich willkommen 
und machen auf die Vielfältigkeit unseres 
sportlichen & kulturellen Angebots in Blin-
denmarkt aufmerksam. Öffentlichkeitsarbeit 
für unseren schönen Heimatort ist ein wichti-
ges Element unserer Gemeindepolitik, hebt 
diese doch einmal mehr die Vorzüge Blin-
denmarkts durch seine landschaftliche und 

verkehrsgünstige Lage, das breite kulturelle 
Angebot durch den „Kulturfrühling“ und die 
„Herbsttage Blindenmarkt“ sowie das reich-
haltige Freizeit- & Sportangebot auf Ge-
meindegebiet hervor. Damit fördern wir letzt-
lich die Zuzugsbereitschaft von jungen Fa-
milien und lassen unsere Gemeinde auch 
für Betriebsneugründungen zu einem attrak-
tiven Ziel werden. ■ 

⊳⊳⊳⊳    BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer und 
LR Dr. Stephan PernkopfLR Dr. Stephan PernkopfLR Dr. Stephan PernkopfLR Dr. Stephan Pernkopf 
beim Neujahrsempfang der 
ÖKO-DORF Bau GmbH    

����    BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer und 
GGR Albert Brandstetter GGR Albert Brandstetter GGR Albert Brandstetter GGR Albert Brandstetter vor 
dem neuen Gemeinde-
Werbebanner am Ausee 
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Anita Pitzl 

Kindergeldkonto NEU & Audit ''''familienfreundlichefreundlichefreundlichefreundlichegemeinde'''' 

Das neue Kindergeldkonto wird für Ge-
burten ab 1. März 2017 zahlreiche Ver-
besserungen für Familien bringen. Ins-
besondere mehr Flexibilität, Fairness 
und Partnerschaftlichkeit für die frisch-
gebackenen Eltern. Nun ist sicherge-
stellt, dass Eltern eine einheitliche Ge-
samtsumme erhalten (bis zu € 16.449), 
unabhängig davon, wie lange sie Kinder-
betreuungsgeld beziehen. Künftig ver-
schmelzen die vier Pauschalvarianten in 
ein flexibles Konto, das einkommensab-
hängige Kinderbetreuungsgeld bleibt be-
stehen. Durch eine flexibel wählbare Be-
zugsdauer zwischen 12 und 28 Monaten 

für eine Person, oder 15 und 35 Mona-
ten für beide Eltern zusammen, können 
Familien nun ganz individuell die für sie 
ideale Kinderbetreuungsgeldvariante er-
stellen.  
Auch neu ist der Familienzeitbonus Familienzeitbonus Familienzeitbonus Familienzeitbonus 
(speziell für Väter, um sich unmittelbar 
nach der Geburt des Kindes intensiv und 
ausschließlich der Familie zu widmen) 
diese kann in Zukunft zwischen 28 und 
31 Tagen konsumiert werden und das in in in in 
einem Zeitraum innerhalb von 91 Tagen einem Zeitraum innerhalb von 91 Tagen einem Zeitraum innerhalb von 91 Tagen einem Zeitraum innerhalb von 91 Tagen 
nach der Geburtnach der Geburtnach der Geburtnach der Geburt. Während der Familien-
zeit besteht volle Kranken- und Pensi-
onsversicherung. ■ 

Kindergeldkonto NEU 

www.bmfj.gv.at 

Bei der Gemeinderatssitzung vom 15. 
März 2017 wurde mit den Stimmen der 
ÖVP & SPÖ (geschlossene Ablehnung 
durch Stimmenthaltung seitens der FPÖ) 
beschlossen, dass Blindenmarkt am Audit 
‚familienfreundlichefreundlichefreundlichefreundlichegemeinde‘ und ebenso 
dem Audit ‚familienfreundlichefreundlichefreundlichefreundlicheregion‘ teil-
nehmen wird. Diese Audits sind nachhalti-
ge Zertifizierungsprozesse auf Gemeinde-
ebene, die durch Workshops einer Projekt-
gruppe und aktiver Bürgerbeteiligung, das 
Angebot an familienfreundlichen Maßnah-
men in unserer Gemeinde feststellen und 
darauf basierend bedarfsgerechte Verbes-

serungen entwickeln. 
Entscheidend dabei 
ist es, alle Generati-
onen und politischen 
Fraktionen in den 
Audit-Prozess mit 
einzubeziehen. 
���� Das Audit beginnt 
mit dem Gemeinde-
ratsbeschluss ge-
meinsam mit der Er-
hebung des IST-
Zustandes der be-
reits vorhandenen 
familienfreundlichen 

Maßnahmen & Leistungen in Blindenmarkt 
durch eine repräsentative Projektgruppe 
(verschiedene Generationen, Bedürfnisse  
 

und Familienstände) im Rahmen eines 
ersten Workshops.  
���� Nach Einbeziehung der Gemeindebe-
völkerung und der Auswertung des Bedar-
fes an familiengerechten Maßnahmen, 
wird in einem zweiten Workshop durch die 
Projektgruppe eine umfassende familien-
freundliche Gesamtstrategie ausgearbei-
tet, der sogenannte SOLL-Zustand. 
���� Der nächste Schritt ist in der Folge ein 
weiterer Gemeinderatsbeschluss zur Um-
setzung der ausgearbeiteten Maßnahmen 
und deren abschließende Realisation. 
���� Im Abstand von jeweils 3 Jahren sind 
die familienfreundlichen Maßnahmen zu 
aktualisieren und neuerliche Umsetzungen 
durchzuführen. 
Das Audit ermöglicht es somit (unter An-
leitung eines geschulten Prozessbeglei-
ters) maßgeschneiderte Maßnahmen für 
die Bedürfnisse von Kindern, Jugendli-
chen, Familien, Singles und älteren Bür-
gern, sowie auch generationenübergrei-
fende Projekte in strukturierter und nach-
haltiger Form umzusetzen. Durch eine 
familienfreundliche und generationenge-
rechte Gemeindepolitik gewinnt unsere 
Gemeinde langfristig und steigert neben 
der Lebensqualität der hier bereits wohn-
haften Bürger auch die Attraktivität als 
Wohn- & Wirtschaftsstandort für zuzie-
hende Familien bzw. Unternehmen. ■ 

Audit 'familienfreundlichegemeinde' 

www.familieundberuf.atwww.familieundberuf.atwww.familieundberuf.atwww.familieundberuf.at    
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Spiel- & Krabbelgruppe in Blindenmarkt  

Es freut mich sehr, dass wir auch im 
Jänner 2017 wieder mit der Spielgruppe 
für Kinder im Alter von ca. 1,5 bis 2,5 
Jahren unter der Leitung von Frau Clau-
dia C. Burian starten konnten. Auf Anfra-
ge einiger Mütter begann im Februar 
erstmals zusätzlich eine Krabbelgruppe 
für Kinder im Alter ab 8 Monaten. 
In der Spiel- und Krabbelgruppe kann 
man bereits vor dem Kindergarten 
gleichaltrige Kinder und deren Eltern nä-
her kennen lernen und so neue Freund-
schaften und Kontakte knüpfen. Beson-
ders für die Kleinsten, die in der Nach-
barschaft oder im Bekanntenkreis, noch 
keine gleichaltrigen Freunde zum Spie-
len haben, ist es eine große Bereiche-
rung. Es ist schön zu sehen, wie sie bei 
jedem Zusammenkommen zunehmend 
die Scheu gegenüber den neuen Ge-
sichtern verlieren. Und so wird der Start 
in den Kindergarten sicher ein wenig 
leichter fallen.  

Am Rosenmontag besuchte uns der Herr 
Bürgermeister und brachte uns eine Fa-
schingsjause als kleine Stärkung mit, wo-
mit wir diesen Vormittag mit lustig ge-
schminkten Gesichtern, bunten Kostümen 
und gemeinsamen Spielen verbrachten. ■ 

Spiel & Spaß für unsere Jüngsten 

DANKE DANKE DANKE DANKE ----    Sponsoring durch unsere Wirtschaftstreibenden in Blindenmarkt Sponsoring durch unsere Wirtschaftstreibenden in Blindenmarkt Sponsoring durch unsere Wirtschaftstreibenden in Blindenmarkt Sponsoring durch unsere Wirtschaftstreibenden in Blindenmarkt ----    DANKEDANKEDANKEDANKE    
 
Herzlich bedanken möchte ich mich bei vier Blindenmarkter Unternehmen, durch de-
ren finanzielle Unterstützung ich für unsere Kleinsten in den Spiel- & Krabbelgruppen 
einiges an unterstützendem Material anschaffen konnte, wie z.B. flauschige Teppi-
che zum Krabbeln, ein Ballhaus ausgestattet mit bunten Bällen sowie Holzklötzchen. 
Sponsoren: Fa. Anita Honisch Spielwaren, Fa. Robert Lindtner Technik & Service, 
Fa. Schuhhaus Walter und Fa. ergo-office David Gaind. 

◄ ◄ ◄ ◄ BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer BGM Franz Wurzer über-
bringt Faschingskrapfen für 
die gemeinsame Faschings-
jause 
 
 
▼ GR Anita PitzlGR Anita PitzlGR Anita PitzlGR Anita Pitzl, BGM BGM BGM BGM 
Franz Wurzer Franz Wurzer Franz Wurzer Franz Wurzer und Spiel-
gruppenleiterin Claudia Bu-Claudia Bu-Claudia Bu-Claudia Bu-
rian rian rian rian (2. von links) inmitten 
der ausgelassenen Fa-
schingsrunde 
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Thema: Zuwanderung: Der Migrationsbericht 2016 

Martina Gaind 

Im Dezember 2016 konnten die abschlie-

ßenden Erkenntnisse des unter der dama-

ligen Innenministerin Mag. Johanna Mikl-

Leitner ins Leben gerufene 'Migrationsrats 

für Österreich' im sogenannten Migrations-

bericht präsentiert werden. Dieser Migrati-

onsrat wurde unter dem Motto 'Migration 

verstehen – Migration steuern' im April 

2014 beim Bundesministerium für Inneres 

als weisungsfreies und unabhängiges 

Gremium eingerichtet, um künftige Leitli-

nien für den Umgang mit Zuwanderung in 

Österreich auszuarbeiten. Im Migrations-

bericht wird grundsätzlich nach Arbeits-, 

Bildungs- & Familienmigration im Allge-

meinen sowie Flüchtlingsmigration (Asyl) 

unterschieden.  

Flüchtlingsmigration findet derzeit zum 

überwiegenden Teil aus Syrien, Afghanis-

tan, Russland und dem Irak statt, während 

die Arbeits-, Bildungs- & Familienmigran-

ten im gleichen Zeitraum zum Großteil aus 

europäischen Staaten (EU und Nicht-EU) 

nach Österreich einwandern. ■ 

Sachliche, aktive Migrationspolitik ohne Populismus 

Feststellungen des Migrationsrats zur Migrations-Feststellungen des Migrationsrats zur Migrations-Feststellungen des Migrationsrats zur Migrations-Feststellungen des Migrationsrats zur Migrations-
politik im Allgemeinen:politik im Allgemeinen:politik im Allgemeinen:politik im Allgemeinen:    
    

• Österreich Österreich Österreich Österreich soll ein stabiler und sicherer Staat stabiler und sicherer Staat stabiler und sicherer Staat stabiler und sicherer Staat 
bleiben, in dem man in Wohlstand leben 
kann. 

• Die migrationspolitische Gesamtstrategie 
muss sich an den Interessen Österreichs ori-Interessen Österreichs ori-Interessen Österreichs ori-Interessen Österreichs ori-
entierenentierenentierenentieren. 

• Zuwanderung soll zur Sicherung des Wohl-Sicherung des Wohl-Sicherung des Wohl-Sicherung des Wohl-
fahrtsstaates fahrtsstaates fahrtsstaates fahrtsstaates beitragen, denn die Wirtschaft 
benötigt qualifizierte erwerbstätige Men-
schen. Jedoch sollte die Nachfrage am Ar-
beitsmarkt vorrangig immer aus dem vorhan-
denen Angebot inländischer Arbeitskräfte ge-
deckt werden. Ein Mangel an Arbeitskräften Mangel an Arbeitskräften Mangel an Arbeitskräften Mangel an Arbeitskräften 
kann nur zum Teil durch Migration kann nur zum Teil durch Migration kann nur zum Teil durch Migration kann nur zum Teil durch Migration gedeckt 
werden und nur planbare Zuwanderung ist 
auch bewältigbar 

• Analog zum Prinzip „Deutsch vor ZuzugDeutsch vor ZuzugDeutsch vor ZuzugDeutsch vor Zuzug“ 
sollte das Prinzip „Werteorientierung vor Zu-Werteorientierung vor Zu-Werteorientierung vor Zu-Werteorientierung vor Zu-
zugzugzugzug“ eingeführt werden. 

• Vereinfachung, Rechtsbereinigung und Sys-Vereinfachung, Rechtsbereinigung und Sys-Vereinfachung, Rechtsbereinigung und Sys-Vereinfachung, Rechtsbereinigung und Sys-
tematisierung des Fremdenrechts tematisierung des Fremdenrechts tematisierung des Fremdenrechts tematisierung des Fremdenrechts durch Ein-
führung eines EU-Migrationskodex und eines 
österreichischen Migrationsgesetzbuchs. 

• Der Frage der strafgerichtlichen Unbeschol-strafgerichtlichen Unbeschol-strafgerichtlichen Unbeschol-strafgerichtlichen Unbeschol-
tenheit tenheit tenheit tenheit ist in jedem einzelnen fremdenrechtli-
chen (auch Asyl-) Verfahren ein höherer 
Stellenwert einzuräumen. 

Statements zur Asylmigration im Speziellen:Statements zur Asylmigration im Speziellen:Statements zur Asylmigration im Speziellen:Statements zur Asylmigration im Speziellen:    
    
• Das Recht auf Asyl Recht auf Asyl Recht auf Asyl Recht auf Asyl ist ein wesentlicher Bestandteil ei-

ner demokratischen und rechtsstaatlichen Gesell-
schaft. 

• Offene Binnengrenzen benötigen EUEUEUEU----gesicherte Au-gesicherte Au-gesicherte Au-gesicherte Au-
ßengrenzenßengrenzenßengrenzenßengrenzen. 

• Berechtigt Schutzbedürftigen sollen legale Einreise-
möglichkeiten geboten werden – wahrgenommen 
durch mobile Behörden am Rande der Konfliktregionen mobile Behörden am Rande der Konfliktregionen mobile Behörden am Rande der Konfliktregionen mobile Behörden am Rande der Konfliktregionen 
(z.B. in Sicherheitszonen oder bestehenden Flücht-
lingseinrichtungen). 

• Asylwerbern und nicht in den Arbeitsmarkt integrierten 
Asylberechtigten ist eine sinnstiftende Tagesstruktur sinnstiftende Tagesstruktur sinnstiftende Tagesstruktur sinnstiftende Tagesstruktur zu 
geben. Es braucht Anreize zur Leistungsbereitschaft 
und Weiterbildung. 

• Um Asylmissbrauch entgegenzuwirken und die Integra-
tion in den Arbeitsmarkt zu forcieren, sollten Leistun-
gen an Asylwerber sowie Asylberechtigte überwiegend 
in Form von Sachleistungen anstatt von GeldleistungenSachleistungen anstatt von GeldleistungenSachleistungen anstatt von GeldleistungenSachleistungen anstatt von Geldleistungen 
zur Verfügung gestellt werden. 

• Der gesellschaftliche Beitrag von Asylwerbern gesellschaftliche Beitrag von Asylwerbern gesellschaftliche Beitrag von Asylwerbern gesellschaftliche Beitrag von Asylwerbern und  
-berechtigten (ehrenamtliche Tätigkeit) ist zu fördern. 

• Für eine effektive und glaubwürdige Asylpolitik braucht 
es ein neues europäisches / multilaterales Rückfüh-Rückfüh-Rückfüh-Rückfüh-
rungssystemrungssystemrungssystemrungssystem. Personen ohne Schutzbedarf sind rasch 
in die jeweilige Herkunftsregion oder geschützte Ein-
richtungen rückzuüberstellen. Nicht kooperationsberei-Nicht kooperationsberei-Nicht kooperationsberei-Nicht kooperationsberei-
te Herkunftsstaaten te Herkunftsstaaten te Herkunftsstaaten te Herkunftsstaaten sollen mit Konsequenzen Konsequenzen Konsequenzen Konsequenzen rechnen 
müssen. 

Vollständiger Migrationsbericht 2016 des "Migrationsrats für Österreich" im Downloadbe-
reich der Webseite des Bundesministeriums für Inneres: http://www.bmi.gv.athttp://www.bmi.gv.athttp://www.bmi.gv.athttp://www.bmi.gv.at 
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Thema: Zuwanderung: Kritik & Zukunftsszenarien 

 

Zur langfristigen Stabilisierung der Zahl der 

Bevölkerung Österreichs im Erwerbsfähigen-

alter (15 – 64 Jahre) empfiehlt der Migrati-

onsrat eine weitere jährliche Nettozuwande-

rung von rund 50.000 Menschen. Diese Zu-

wanderung soll einerseits die anhaltend 

niedrige Geburtenrate der InländerInnen 

ausgleichen und andererseits die Wirtschaft 

und das Pensionssystem stärken. Dabei 

wird auf Anreize für gezielte qualitäts- und 

qualifikationsorientierte Migration (wie z.B. 

die streng reglementierte und daher wenig wenig wenig wenig 

beanspruchte Rotbeanspruchte Rotbeanspruchte Rotbeanspruchte Rot----WeißWeißWeißWeiß----RotRotRotRot----CardCardCardCard) hinge-

wiesen. Völlig im Widerspruch zu dieser Völlig im Widerspruch zu dieser Völlig im Widerspruch zu dieser Völlig im Widerspruch zu dieser 

Empfehlung des Migrationsrats steht aller-Empfehlung des Migrationsrats steht aller-Empfehlung des Migrationsrats steht aller-Empfehlung des Migrationsrats steht aller-

dings, dass die Arbeitslosigkeit in Österreich dings, dass die Arbeitslosigkeit in Österreich dings, dass die Arbeitslosigkeit in Österreich dings, dass die Arbeitslosigkeit in Österreich 

weiterhin im Ansteigen begriffen ist und sich weiterhin im Ansteigen begriffen ist und sich weiterhin im Ansteigen begriffen ist und sich weiterhin im Ansteigen begriffen ist und sich 

die Situation auf dem Arbeitsmarkt die Situation auf dem Arbeitsmarkt die Situation auf dem Arbeitsmarkt die Situation auf dem Arbeitsmarkt ––––    auch auch auch auch 

aufgrund der Flüchtlingsproblematik aufgrund der Flüchtlingsproblematik aufgrund der Flüchtlingsproblematik aufgrund der Flüchtlingsproblematik ––––    nicht nicht nicht nicht 

so schnell entspannen wird. 50.000 Zuwan-so schnell entspannen wird. 50.000 Zuwan-so schnell entspannen wird. 50.000 Zuwan-so schnell entspannen wird. 50.000 Zuwan-

derer pro Jahr, deren Spracherwerb und In-derer pro Jahr, deren Spracherwerb und In-derer pro Jahr, deren Spracherwerb und In-derer pro Jahr, deren Spracherwerb und In-

tegrationspotential erst aufwändig entwickelt tegrationspotential erst aufwändig entwickelt tegrationspotential erst aufwändig entwickelt tegrationspotential erst aufwändig entwickelt 

werden müssen (zusätzlich zur anhaltenden werden müssen (zusätzlich zur anhaltenden werden müssen (zusätzlich zur anhaltenden werden müssen (zusätzlich zur anhaltenden 

Asylmigration), sind ohne weitere Impulse Asylmigration), sind ohne weitere Impulse Asylmigration), sind ohne weitere Impulse Asylmigration), sind ohne weitere Impulse 

für Österreichs Wirtschaft kaum auf dem in-für Österreichs Wirtschaft kaum auf dem in-für Österreichs Wirtschaft kaum auf dem in-für Österreichs Wirtschaft kaum auf dem in-

ländischen Arbeitsmarkt unterzubringen. ländischen Arbeitsmarkt unterzubringen. ländischen Arbeitsmarkt unterzubringen. ländischen Arbeitsmarkt unterzubringen. 

Zum vielzitierten Erhalt unserer Pensionen 

ist schon längst die Entwicklung einer Alter-

native zum bestehenden Umlageverfahren 

erforderlich. Zuwanderung zu forcieren Zuwanderung zu forcieren Zuwanderung zu forcieren Zuwanderung zu forcieren 

(auch wenn künftig auf Qualifikationen der (auch wenn künftig auf Qualifikationen der (auch wenn künftig auf Qualifikationen der (auch wenn künftig auf Qualifikationen der 

Immigranten mehr Wert gelegt wird), nur um Immigranten mehr Wert gelegt wird), nur um Immigranten mehr Wert gelegt wird), nur um Immigranten mehr Wert gelegt wird), nur um 

das bei Geburtenrückgang wenig flexible ös-das bei Geburtenrückgang wenig flexible ös-das bei Geburtenrückgang wenig flexible ös-das bei Geburtenrückgang wenig flexible ös-

terreichische Pensionssystem zu erhalten, terreichische Pensionssystem zu erhalten, terreichische Pensionssystem zu erhalten, terreichische Pensionssystem zu erhalten, 

ist auf Dauer (auch gesellschaftspolitisch ist auf Dauer (auch gesellschaftspolitisch ist auf Dauer (auch gesellschaftspolitisch ist auf Dauer (auch gesellschaftspolitisch 

betrachtet) keine Lösung. betrachtet) keine Lösung. betrachtet) keine Lösung. betrachtet) keine Lösung.     

Im Migrationsbericht findet der Leser noch 

den Absatz: "Die Migrationspolitik Öster-"Die Migrationspolitik Öster-"Die Migrationspolitik Öster-"Die Migrationspolitik Öster-

reichs muss von der Bevölkerung mitgetra-reichs muss von der Bevölkerung mitgetra-reichs muss von der Bevölkerung mitgetra-reichs muss von der Bevölkerung mitgetra-

gen werden. Zuwanderung braucht Akzep-gen werden. Zuwanderung braucht Akzep-gen werden. Zuwanderung braucht Akzep-gen werden. Zuwanderung braucht Akzep-

tanz. Jede politische Maßnahme braucht tanz. Jede politische Maßnahme braucht tanz. Jede politische Maßnahme braucht tanz. Jede politische Maßnahme braucht 

den Rückhalt in der Bevölkerung. Ängste den Rückhalt in der Bevölkerung. Ängste den Rückhalt in der Bevölkerung. Ängste den Rückhalt in der Bevölkerung. Ängste 

und Sorgen aller Bevölkerungsgruppen sind und Sorgen aller Bevölkerungsgruppen sind und Sorgen aller Bevölkerungsgruppen sind und Sorgen aller Bevölkerungsgruppen sind 

ernst zu nehmen, aufzugreifen und zu the-ernst zu nehmen, aufzugreifen und zu the-ernst zu nehmen, aufzugreifen und zu the-ernst zu nehmen, aufzugreifen und zu the-

matisieren." matisieren." matisieren." matisieren." Insbesondere diese Aussage 

bedarf einer raschen Umsetzung und das 

ohne den vielfach getätigten Vorwurf der 

wachsenden Fremdenfeindlichkeit innerhalb 

der heimischen Bevölkerung. ■ 

Zukunftsszenarien des Migrationsberichts für das Jahr 2030Zukunftsszenarien des Migrationsberichts für das Jahr 2030Zukunftsszenarien des Migrationsberichts für das Jahr 2030Zukunftsszenarien des Migrationsberichts für das Jahr 2030    
    

• Mit großer Wahrscheinlichkeit bleiben die Flüchtlingszahlen in 
den kommenden Jahren hoch 

• Der Umgang mit der Flüchtlingskrise ist eine existenzielle Frage 
für die EU 

• Bei Uneinigkeit zwischen den Mitgliedstaaten sind weitere nati-
onale Alleingänge zu erwarten 

• Sicherung der Außengrenzen, Einrichtung von Registrierzen-
tren, legale Einwanderungsmöglichkeiten sowie Aufteilung in-
nerhalb Europas sind zentrale Notwendigkeiten 

• Zuwanderung wird sich in erster Linie in den Ballungsräumen 
abspielen 

• In Wien werden sich bis 2030 die Gruppe der Menschen mit  
römisch-katholischer und jene der Menschen mit muslimischer 
Religion annähern 

• An die 30% der 2030 in Wien lebenden Bevölkerung werden 
bei anhaltender Zuwanderung kein Wahlrecht besitzen (über 
600.000 Personen) 

• Die Anzahl an Schülerinnen und Schülern ohne Deutschkennt-
nisse nimmt zu 

• Verdrängungswettbewerbe im Niedriglohnsektor sind wahr-
scheinlich 

• Zuwanderung wirkt sich langfristig positiv auf die Wirtschaft aus 

In rund 10 Jahren tritt die sogenannte "Baby-Boom"-Generation ins Pensionsalter ein. Die rückläufi-
gen Geburtenzahlen der letzten Jahrzehnte (derzeit rund 1,4 Kinder pro Frau) führen zu diesem 
Zeitpunkt zu einer hohen "Pensionslast" der arbeitenden Bevölkerung (15 bis 64-Jährige). Da sich 
die Bevölkerungspyramide nach unten weiterhin verjüngt, werden Erwerbstätige durch das Umlage-
verfahren mehr Anteile zur Finanzierung der Pensionen aufbringen müssen. Qualifikationsorientier-
te Zuwanderung - sofern der Arbeitsmarkt es noch zulässt - könnte diesen Pensionsdruck mindern. 

Kritikpunkte zum Migrationsbericht 
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Terminvorschau 

 

DatumDatumDatumDatum    VeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltung    OrtOrtOrtOrt    

22. April 201722. April 201722. April 201722. April 2017 
19:30 Uhr 

Kabarett 'Mach dir nix draus'Kabarett 'Mach dir nix draus'Kabarett 'Mach dir nix draus'Kabarett 'Mach dir nix draus'    
Willi Narowetz & Robert KolarWilli Narowetz & Robert KolarWilli Narowetz & Robert KolarWilli Narowetz & Robert Kolar    

Ybbsfeldhalle 
Blindenmarkt 

28. April 201728. April 201728. April 201728. April 2017 
17:00 Uhr 

In Vino Veritas In Vino Veritas In Vino Veritas In Vino Veritas ----    die Charitydie Charitydie Charitydie Charity----
Weinverkostung v. BGM Franz WurzerWeinverkostung v. BGM Franz WurzerWeinverkostung v. BGM Franz WurzerWeinverkostung v. BGM Franz Wurzer    

Foyer der 
Ybbsfeldhalle 

1. Mai 20171. Mai 20171. Mai 20171. Mai 2017 
Maibaumfest & MaibaumsetzenMaibaumfest & MaibaumsetzenMaibaumfest & MaibaumsetzenMaibaumfest & Maibaumsetzen    
JVP & SundabiervereinJVP & SundabiervereinJVP & SundabiervereinJVP & Sundabierverein    

Seewirt Ausee I 

5. Mai 20175. Mai 20175. Mai 20175. Mai 2017    
17:30 Uhr 

Großes Konzert der KleinenGroßes Konzert der KleinenGroßes Konzert der KleinenGroßes Konzert der Kleinen    
Ybbsfeldhalle 
Blindenmarkt 

10. Mai 201710. Mai 201710. Mai 201710. Mai 2017 
Abfahrt 9:00 Uhr 

Muttertagsfahrt n. Texing & Kirchberg/P.Muttertagsfahrt n. Texing & Kirchberg/P.Muttertagsfahrt n. Texing & Kirchberg/P.Muttertagsfahrt n. Texing & Kirchberg/P.    
mit dem Seniorenbund Blindenmarktmit dem Seniorenbund Blindenmarktmit dem Seniorenbund Blindenmarktmit dem Seniorenbund Blindenmarkt    

Abfahrt beim  
Gemeindeamt 

10. Juni 201710. Juni 201710. Juni 201710. Juni 2017 
Bubble Soccer TurnierBubble Soccer TurnierBubble Soccer TurnierBubble Soccer Turnier    
der JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarkt    

Sportplatz 
NMS Blindenmarkt 

3. 3. 3. 3. ----    6. Juli 20176. Juli 20176. Juli 20176. Juli 2017    
Abfahrt 6:00 Uhr 

Reise ins Dreiländereck (Kärnten Reise ins Dreiländereck (Kärnten Reise ins Dreiländereck (Kärnten Reise ins Dreiländereck (Kärnten ----    Friaul Friaul Friaul Friaul 
----    Slowenien) mit dem SeniorenbundSlowenien) mit dem SeniorenbundSlowenien) mit dem SeniorenbundSlowenien) mit dem Seniorenbund    

Abfahrt beim  
Gemeindeamt 

17. Juni 201717. Juni 201717. Juni 201717. Juni 2017 
Jugendausflug mit WikingerJugendausflug mit WikingerJugendausflug mit WikingerJugendausflug mit Wikinger----MaturaMaturaMaturaMatura    
der JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarktder JVP Blindenmarkt    

Kleinreifling / Enns 

TraditionelleTraditionelleTraditionelleTraditionelle    

    

am AUSEE IIam AUSEE IIam AUSEE IIam AUSEE II    
    

Ostermontag, 17. April 2017Ostermontag, 17. April 2017Ostermontag, 17. April 2017Ostermontag, 17. April 2017    

um 14:00 Uhrum 14:00 Uhrum 14:00 Uhrum 14:00 Uhr    
    

Auf zahlreich teilnehmende Auf zahlreich teilnehmende Auf zahlreich teilnehmende Auf zahlreich teilnehmende 
Kinder freut sich dieKinder freut sich dieKinder freut sich dieKinder freut sich die    

                                            

                                                                                                                                                                                                    Blindenmarkt!Blindenmarkt!Blindenmarkt!Blindenmarkt!    


